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Beschreibung
Die Chaiselongue (frz. "langer Stuhl") steht an ihrem historischen Standort, dem Grünen
Zimmer im Hofdamenflügel des Schlosses Sanssouci in Potsdam. Das Gestell des Möbels ist
aus Lindenholz geschnitzt und versilbert. Es ist allansichtig gestaltet, sodass von der
Rückseite das Rohrgeflecht zu sehen ist. Insgesamt acht geschweifte Beine halten den
Korpus mit glatter Zarge und Stabprofil. Am hochstehenden Lehnenaufbau bekrönt eine
Akanthuspflanze vor einer Muschel die mehrteilige Rahmenkonstruktion. Das Fußteil ist
umpolstert, die gehefteten Rückenpolster liegen nur lose auf dem Rohrgeflecht.
Möglicherweise hat sich der Entwurf zu diesem Möbel an einer Sitzbank orientiert, die um
1740 entstanden, aber nicht mehr erhalten ist. Die Sitzbank war ähnlich konstruiert und
auch Teile der Dekorationen erinnern an die der Chaiselongue.

Jörg Meiner/ Jule Sophie Christ / Henriette Graf

Grunddaten

Material/Technik: Konstruktion: Kiefer (Holz) - Linde (Holz),
geschnitzt, versilbert - Rohrgeflecht,
versilbert - Bezug: Seide, Samt, rot

Maße: Hauptmaß: Höhe: 123.50 cm Tiefe: 81.00 cm
Länge: 195.00 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1845-1850
wer
wo Berlin

https://brandenburg.museum-digital.de/object/37340


Schlagworte
• Liegemöbel
• Möbel
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